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ANWEISUNGEN ZUR PFLEGE UND INSTANDHALTUNG 

Diese Anweisungen betreffen BerryAlloc HPL-Laminatböden (Direktlaminat). 

1. Einsatzbereich

BerryAlloc HPL-Laminatböden können in Wohn- und öffentlichen Bereichen verlegt werden und 
entsprechenden der europäischen Norm EN 685.  
Die exakten Details entnehmen Sie bitte den technischen Datenblättern (www.berryalloc.com). 

2. Pflege

BerryAlloc HPL ist ein einfach zu pflegender und verschleißfester Boden mit langer Lebensdauer 
und hygienischer harter Oberfläche. Um die Lebensdauer des Laminatbodens zu verlängern, 
müssen Sie jedoch die entsprechenden Maßnahmen gegen unnötige Oberflächenbelastungen 
ergreifen. 

Sand und Schmutz verunreinigen den Boden nicht nur, sondern hinterlassen auch permanente 
Schadstellen.  
Sie wirken wie Schleifpapier und führen zu vorzeitigem Verschleiß und Abnutzung und zu 
Kratzern.  
Wenn der Boden nass ist, haftet der Schmutz daran an und ist nur schwer zu entfernen.   
So können Sie dies verhindern: 

a) Legen Sie eine geeignete Fußmatte an den bzw. die Eingänge. Sie muss eine ausreichende
Größe für die Aufnahme von Schmutz und/oder Feuchtigkeit haben.
Für BerryAlloc HPL-Laminatböden mit oder ohne Hydroplus empfehlen wir ein nicht
aushärtendes transparentes Silikon in Bereichen, die großer Wasserbelastung ausgesetzt
sind (separate Anweisungen finden Sie auf unserer Website unter www.berryalloc.com).

b) Befestigen Sie Filzgleiter unter den Stuhl- und Tischbeinen, um Kratzer zu vermeiden.
Statten Sie auch andere Möbelstücke und schwere Gegenstände mit Filzunterlagen aus,
um sie problemlos verschieben zu können.

c) Unter Bürostühlen mit Rollen müssen transparente Kunststoffmatten ausgelegt werden.

Innentemperatur und relative Luftfeuchtigkeit 
BerryAlloc HPL-Laminatböden sind aus einem Holzmaterial gefertigt, das auf Änderungen des 
Raumklimas reagiert. Das ideale Raumklima für einen Laminatboden weist eine relative 
Luftfeuchtigkeit von 40 bis 60 % und eine Raumtemperatur zwischen 19 und 24 °C auf. Sinkt die 
Luftfeuchtigkeit auf einen zu niedrigen Wert, kann der Boden auf einer Seite austrocknen und 

http://www.berryalloc.com/
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infolgedessen seine Maßhaltigkeit verlieren. Übermäßiges Austrocknen auf einer Seite kann auch 
zum Verziehen des Bodens führen. 
 
Statische Elektrizität 
BerryAlloc HPL ist ein zum Teil isolierender Bodenbelag. Wenn die relative Feuchtigkeit im Raum 
bei etwa 50 % oder höher liegt, reduziert sich damit die Fähigkeit des Bodenbelags, sich statisch 
aufzuladen. 
 
 

3. Fußbodenheizung 

Die Oberflächentemperatur eines BerryAlloc HPL-Laminatbodens darf nie mehr als 27 °C 
betragen, wenn eine Fußbodenheizung verlegt ist. Denken Sie bitte daran, dass lose aufliegende 
Teppiche und Matten wie Wärmespeicher funktionieren und die Temperatur auf mehr als die 
maximal zulässige Oberflächentemperatur erhöhen können. Der Fußbodenbereich mit einem 
BerryAlloc HPL-Laminatboden darf nicht gleichzeitig beheizte und unbeheizte Bereiche 
aufweisen, es sei denn, sie sind durch Expansionsprofile voneinander getrennt. Andernfalls 
reagieren die Bodenbereiche unterschiedlich und es kommt zu Problemen, wenn die 
Fußbodenheizung eingeschaltet ist. 
  
Die Ausgangsleistung der Fußbodenheizung darf folgende Grenzwerte nicht überschreiten: 

 Heizelemente: 60 W/m²  

 Warmwasser-Fußbodenheizung: Die Temperatur des ein- und ausfließenden Wassers muss 
so reguliert werden, dass die Systemleistung keine Oberflächentemperaturen über 27 °C 
erzeugt.  
Wir empfehlen einen Infrarot-Sensor zur konstanten Messung der Oberflächentemperatur! 

 
Temperatureinregelung nach der Installation oder nach längerem Abschalten der Heizung: 

1. Stellen Sie die Heizung in der ersten Woche auf eine niedrige Temperatur von 18 - 22 °C 
ein. 

2. In der Folgewoche können Sie die Heizung den Angaben oben entsprechend regulieren. 
 
Bitte beachten Sie: Ein zu rascher Aufheizprozess führt zu übermäßigem Austrocknen des 
Bodenbelags. Dies kann zum Verziehen und zu Fugenbildung zwischen den Dielen führen! 

4. Regelmäßige Instandhaltung 

Reinigung 
Nach dem Verlegen ist der Fußboden normalerweise schmutzig. Entfernen Sie zuerst alle 
gröberen Verschmutzungen mit einer weichen Bürste oder einem Staubsauger. Der Boden kann 
anschließend mit einem gut ausgewrungenen, leicht feuchten Tuch oder Wischmopp gereinigt 
werden (weitere Details finden Sie im Folgenden). 
 
Für die Instandhaltung des BerryAlloc HPL-Laminatbodens ist nur sehr wenig Zeit und minimaler 
Aufwand erforderlich, um ihn in gutem Zustand zu erhalten und sein ansprechendes Aussehen 
über lange Jahre zu bewahren.  
Wir empfehlen eine Trockenreinigung.  
Bei Fleckenbildung verwenden Sie am besten ein gut ausgewrungenes Tuch und lauwarmes 
Wasser.  
Fall Sie dem Wasser Reinigungsmittel zusetzen, verwenden Sie bitte immer synthetische 
Reinigungsmittel. Organische Reinigungsmittel hinterlassen einen dünnen Fettfilm auf der 
Oberfläche, der zu sichtbaren Fußspuren führt, wenn Sie über den Boden gehen. Wir empfehlen 
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BerryAlloc Cleaner. 
Dieser ist 

phosphatfrei und biologisch abbaubar, trocknet ohne Schlierenbildung und hinterlässt einen 
angenehmen Duft. Verwenden Sie niemals zu viel Wasser. Übergeschwapptes Wasser sollte sofort 
aufgewischt werden. 
 
Bitte beachten Sie: Der Boden kann im nassen Zustand eine höhere Rutschgefahr aufweisen 
(geringere Rutschfestigkeit). 
 
Trockenverfahren 
Für die tägliche Reinigung empfehlen wir eine weiche Bürste, einen Staubsauger oder einen 
trockenen Wischmopp. Mopps aus Mikrofasern sind ideal. 
 
Nassverfahren 
Hartnäckige Flecken können mit einem gut ausgewrungenen, leicht feuchten Tuch und einem 
synthetischen Reinigungsmittel entfernt werden. Im Bedarfsfall kann auf den Berry Alloc HPL-
Laminatboden synthetisches Reinigungsmittel in einem feinen Nebel aufgesprüht und der Belag 
dann mit einem Mopp gereinigt werden. Besprühen Sie den Boden, und wischen Sie den Boden 
mit dem Mopp anschließend sofort trocken. Eine weitere Behandlung des Bodens ist nicht 
erforderlich. Verwenden Sie niemals hochkonzentrierte Seifenlösungen für den Boden! 
 
 

    
 
Äußerst hartnäckige Flecken können wie in folgender Tabelle gezeigt beseitigt werden: 

Flecken Entfernen mit 

Blut ausgewrungenem Tuch und kaltem Wasser 

Kaffee, Tee, Schokolade, Saft, Milch, Wein, 
Getränke, Fett 

ausgewrungenem Tuch, lauwarmem Wasser 
und einer kleinen Menge von synthetischem 
Reinigungsmittel 

Gummi, Öl, Teer, Schuhcreme, Ruß, Nagellack, 
Lippenstift, Zeichentusche, Farbstifte, Kreide, 
Anstrichfarbe 

Brennspiritus/Terpentinersatz/Aceton 
(diese Lösungsmittel dürfen nicht in V-Nuten 
oder Keilrillen verwendet werden!) 

Kerzenwachs, Kaugummi aushärten lassen, vorsichtig mit einem 
Plastikschaber abkratzen und Reste mit 
Aceton entfernen  

 

Bitte beachten Sie: Verwenden Sie niemals Stahlwolle oder andere Scheuermethoden zur 
Reinigung eines BerryAlloc HPL-Laminatbodens.  
BerryAlloc HPL-Böden dürfen niemals mit Dampfreinigern geputzt werden! 

Behandlung 

BerryAlloc HPL ist ein wartungsfreier Bodenbelag, der nur mit Hilfe der oben im Kapitel 
„Reinigung“ beschriebenen Verfahren gereinigt werden muss.  
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Beschädigungen wie Risse und Einschnitte in der Oberfläche können entweder mit dem 
BerryAlloc-Reparaturkit oder ColorFill® repariert werden. Schwer beschädigte Dielen sollten 
ausgetauscht werden. 
 
Wachsen, Lackieren oder Polieren des BerryAlloc HPL-Laminatbodens ist nicht erforderlich. Er 
kann mit einem Refresher für Laminatböden behandelt werden. Mit dem Refresher tragen 
Sie einen transparenten Film auf die Laminatoberfläche auf, der sich mit der Zeit 
abnutzt. Das kann zu unterschiedlichen Glanzeffekten auf der Oberfläche führen. Dies 
fällt vor allem beim Vergleichen von häufig und weniger häufig begangenen Bereichen 
auf. 
 
Leichte farbliche Veränderungen in den Nuten oder maschinell bearbeiteten Oberflächen sind zu 
erwarten, wenn Sonnenlicht nicht gleichmäßig auf die gesamte Oberfläche des Bodenbelags 
einfällt. 

Entfernbarkeit 

BerryAlloc DLP-Laminatböden können entfernt und erneut installiert werden. Deshalb können 
beschädigte Dielen auch ersetzt werden. Der Bodenbelag ist außerdem wiederverwendbar, wenn 
Sie ihn entfernen möchten.  
Beim Entfernen der Dielen achten Sie bitte darauf, sich genau an das Zerlegeverfahren zu 
halten, das in den Verlegungsanweisungen für den jeweiligen Laminattyp beschrieben ist 
(www.berryalloc.com), damit der Verriegelungsmechanismus der Dielen nicht beschädigt wird. 
 
Die Entsorgung von Abfallmaterial ist gemäß dem Sicherheitsdatenblatt (SDB) für BerryAlloc HPL-
Laminatböden auszuführen (www.berryalloc.com). 
 
 
 
 
 
 

5. Transport und Lagerung 

BerryAlloc HPL-Laminatboden ist in gekennzeichneten Kartons verpackt, die durch eine 
perforierte Schrumpffolienverpackung geschützt sind. Das bedeutet, dass die Pakete ohne 
Einschränkung der Temperaturwerte transportiert werden können, aber bei Temperaturen über 
dem Gefrierpunkt und vor Regen, Schnee und langfristigem hellem Licht geschützt gelagert 
werden müssen.  
Die Kanten der Kartons sollten vor Stößen geschützt werden, 

6. Gesundheit und Umgebung 

BerryAlloc HPL-Laminatböden wurden in Übereinstimmung mit den europäischen Emissions- und 
Toxizitätsnormen getestet und werden von der NAAF (Norwegian Asthma and Allergy Association 
– Norwegischer Asthma- und Allergieverband) empfohlen. 
 
Das Produkt wurde von einer Reihe von europäischen Brandtestlabors getestet und zugelassen. 

http://www.berryalloc.com/
http://www.berryalloc.com/
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7. Weitere Informationen 

Weitere Informationen über BerryAlloc HPL-Laminatböden oder andere von BerryAlloc 
erhältliche Produkte finden Sie in den diversen Broschüren von BerryAlloc. Oder Sie besuchen 
einfach unsere Website: www.berryalloc.com.  
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